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Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard
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Niedernhausener
Anzeiger

Donnerstag, 12. September 2024   Ausgabe Nr. 31 · 38. Jahrgang · Telefon 06128-9803355 · haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de · www.niedernhausener-anzeiger.de

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Unfallschaden? Wir helfen Ihnen!

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Seniorenzentrum  
feiert Jubiläum

TG Oberjosbach
Mini-Ortsentscheid

TGN-Leichtathletin  
Ingrid Schäfer ist  

Senioren-Weltmeisterin
Seite 5 Seite 6 Seite 7 

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
Mobil 0178 - 5 66 03 61, Email info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

Kolleg
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Azubi

gesuch
t!

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung

Bahnhofstraße 16 | 65527 Niedernhausen | 06127 9999 232
info@taunus-hoerstudio.de | www.taunus-hoerstudio.de

Jetzt Termin  

vereinbaren 

06127  
9999 232

SCHON GEHÖRT? 
KOSTENLOSER  
HÖRTEST BEI:

SVN – SVWW Equipe Special 1:5
Aus leider traurigem Anlass, 
der Krebserkrankung von Ma-
rijana, wurde am Samstag, 7. 
September bei bestem Wetter 
ein besonderes Spiel ausgetra-
gen. Eine erlesene Auswahl von 
SVN-Kickern spielte gegen die 
Equipe Special des SV Wehen 
Wiesbaden. 
Michael Felber, langjähriges 
Vereinsmitglied und Trainer 
der E1 hatte nicht nur die Ko-
operation mit dem SVWW in 
die Wege geleitet, sondern auch 

dieses Spiel organisiert, als er 
von der Erkrankung Marijanas 
und der Spendenaktion erfuhr. 
Die Equipe Special hatte auch 
keine Sekunde gezögert und so-
fort zugesagt, zu helfen.
Vor dem Anpfiff bedankte sich 
Marijanas Freundin Laura stell-
vertretend für Marijana in einer 
bewegenden Rede vor ca. 300 
Zuschauern für den Einsatz al-
ler, die diesen Tag möglich ge-
macht haben. Auf der Tribüne 
wurden während dieser Rede 
einige Sonnenbrillen zurecht-

gerückt. Danach wurde Fußball 
gespielt. Die Zuschauerinnen 
und Zuschauer erlebten ein 
attraktives Spiel mit vielen To-
ren, dass der SVWW am Ende 
mit 5:1 gewinnen konnte. Nach 
dem Spiel gab es noch eine Ver-
steigerung. Das H+-Hotel hatte 
5 Gutscheine zur Verfügung ge-
stellt, der Spielball kam ebenso 
unter den Hammer wie ein zur 
Verfügung gestelltes Trikot der 
Equipe Special. 
Nach dem Spiel leerten sich 
die Ränge auch nur langsam, 

es wurde noch lange bei bes-
tem Sommerwetter, Bratwurst, 
Pommes und kühlen Geträn-
ken gefachsimpelt. Ein rundum 
gelungener Tag, der mal wieder 
zeigte, was ein Verein leisten 
kann. Der SVN bedankt sich 
bei Michael Felber für die Ini-
tiative, bei der Equipe Special 
für die direkte Zusage, bei allen 
Helferinnen und Helfern dieses 
Tages und natürlich bei den Zu-
schauerinnen und Zuschauern 
für diesen tollen Tag und das 
hohe Spendenaufkommen.

Benefizspiel für Marijana Eichler

Die Auswahl des SV Niedernhausen

Reparieren statt Wegwerfen im September
Am 21. September 2024 findet 
das nächste Repair-Café in den 
„Nassauer-Kurmainzer Stu-
ben“ in der Autalhalle Niedern-
hausen, Idsteiner Straße 59 
statt. Den Eingang zu den Räu-
men erreichen Sie vom Park-
platz aus zum Haupteingang 
und dann über den Balkon-

eingang. Wir freuen uns freu-
en, Sie in zwischen 10.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bei einer Tasse 
Kaffee begrüßen zu können. 
Gerne können wir gemeinsam 
Ihre mitgebrachten Geräte in 
Augenschein nehmen und 
wenn möglich reparieren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Oberjosbach wird zum Flohmarkt-Paradies
Am 22. September verwan-
delt sich Oberjosbach in ein 
Paradies für Schnäppchenjä-
ger und Trödelfans: Über 60 
Hofflohmärkte laden von 11 
bis 16 Uhr zum Stöbern, Feil-
schen und Entdecken ein. Die 
Anwohner öffnen ihre Höfe 
und Garagen und bieten alles 
an, was das Flohmarktherz be-
gehrt – von Vintage-Schätzen 
über Kleidung und Spielsachen 
bis hin zu Kunsthandwerk und 
Kuriositäten – hier ist für jeden 
etwas dabei. Eine Karte mit 
allen Standorten ist auf www.
oberjosbach-taunus.de zu fin-
den. „Es ist eine wunderbare 
Möglichkeit, das Dorf neu zu 
entdecken, in Gespräche mit 
Nachbarn zu kommen und da-
bei echte Schätze zu finden“, 
freut sich die Organisatorin 
Frauke Jost. Das Babbelkaffee 
der Bürgerstiftung Oberjos-
bach lädt im Wiegeraum des 

Alten Rathauses zu einer Pause 
vom Stöbern ein und sorgt für 
das leibliche Wohl der Floh-
marktbesucher. Neben Kaffee 
und selbst gebackenem Ku-
chen gibt es auch herzhafte 
Snacks und erfrischende Ge-
tränke. Hier kann man sich in 
netter Runde über die Floh-
marktfunde austauschen. Bei 
einem gemütlichen Sonntags-
spaziergang kann man also 
viele Entdeckungen machen 
und nette Gespräche führen. 
Besucher können sich auf eine 
bunte Mischung freuen, die 
nicht nur Kinderaugen zum 
Strahlen bringt. Also einfach 
vorbeikommen!
Die Bürgerstiftung Oberjos-
bach und die zahlreichen pri-
vaten Flohmarktanbieter freu-
en sich auf Ihren Besuch und 
einen wunderbaren Nachmit-
tag voller Entdeckungen und 
guter Laune!

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
https://svww.de/equipe-special
https://svww.de/equipe-special
https://svww.de/equipe-special
https://svniedernhausen.de/_News-Spendenaufruf-Hilfe-fuer-Marijana
https://svniedernhausen.de/_News-Spendenaufruf-Hilfe-fuer-Marijana
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 20.00 Sing & Pray Special
So., 10.15 Gottesdienst in der 
Christuskirche, anschl. Mittags-
tisch
Di., 16.00 Jungschar, UG
Di., 19.00 Friedensgebet
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus in 
Niederseelbach
So., 17.00 Komm mit Gottes-
dienst im Ev. Gemeindehaus in 
Niederseelbach
Di., 10.00 Walk & Talk in Das-
bach/Brunnen, 11.00 in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus

Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Caritas 
Sonntag
Di., 18.05 Dienstagsgebet
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier, Caritas 
Sonntag

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier, Cari-
tas Sonntag

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Kirchliche Nachrichten

Niedernhausen

Samstag, 14. September 2024
Hexen Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein
Tel.: 06126/1009

Apotheke am Hochfeld
Weglache 48
65205 Wiesbaden
Tel.: 0611/701265

Hof Apotheke
Alte Bleiche 9
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/27482

Sonntag, 15. September 2024
Sonnen Apotheke
Aarstr. 247
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Adler Apotheke
Friedrichstr. 40
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/50477910

Taunus Apotheke i. Gemeindez.
Hessenring 46
65205 Wiesbaden
Tel.: 06122/920930

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 14. September 2024 
Sonntag, 15. September 2024
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst 
Anmeldungen nur telefonisch!
13.9.2024 um 16.00 Uhr 
Kegeln in der Kath. Kirche
13.9.2024 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
16.9.2024 um 14.30 Uhr 
Montagstreff in der Autalhalle
17.9.2024 um 12.30 Uhr 
Busfahrt nach Wertheim
18.9.2024 um 10.00 Uhr 
Treffen der Gymnastikgruppe 
in der Autalhalle

VDK OV Niedernhausen
14.9.2024 um 15.00 Uhr
Einladung zu Kaffee und 
Kuchen, anschließend: Alles 
Wissenswerte zum Thema 
„Barrierefreies Wohnen“
Referentin: Ines Siedling

BSK-Selbsthilfegruppe 
Alte Schule Königshofen
14.9.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen
16.9.2024 um 15.00 Uhr 
Boccia
17.9.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenclub-Oberlenzbach
19.9.2024 Ausflug zum  
Spessart Schloss Odenwald

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

•  

•  

• 
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Die Hospizstiftung Idsteiner 
Land veranstaltet am Sonntag, 
dem 15.9.2024 von 11.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr auf dem Bau-
grundstück in der Ludwigstraße 
in Idstein einen Frühschoppen. 
Die Vorsitzende der Hospizstif-

tung Frau Dr. Doris Ahlers wird 
über den derzeitigen Stand des 
Hospizbaues berichten. Für Es-
sen, Trinken, Musik ist gesorgt. 
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns beim Bau des Hospizes 
unterstützen würden.

Zum Gottesdienst am Sonntag, 
23. September um 10.00 Uhr 
in der Talkirche sind alle Men-
schen besonders willkommen, 
die 2023 vor 25, 50, 60 oder 
noch mehr Jahren konfirmiert 
wurden. Gemeinsam feiern sie 
das Jubiläum ihrer Silbernen, 
Goldenen, Diamantenen, Eiser-

nen … Konfirmation. Eingeladen 
sind sowohl all jene, die einst in 
der Eppsteiner Talkirche konfir-
miert wurden, als auch alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die 
andernorts den Konfirmations-
segen empfangen haben. Wer 
dabei sein möchte, melde sich 
im Gemeindebüro der Talkir-

chengemeinde, Tel. 06198/8533 
oder per E-Mail gemeinde@tal 
kirche.de. Der Posaunenchor 
der Gemeinde wird den Fest-
gottesdienst musikalisch mitge-
stalten. Anschließend sind alle 
Gäste zu einem kleinen Emp-
fang in der Sakristei und Kirche 
eingeladen.

Jubelkonfirmation in der Talkirche

Die Facebook Gruppen „Nettes 
Niedernhausen“ und „Niedern-
hausen damals……Erinnerun-
gen“ veranstalten wieder einen 
„historischen Spaziergang“ 
durch Niedernhausen: am 
15.9.2024, 14.00 Uhr, Treff-
punkt Rathaus Niedernhausen 
Die Veranstalter kommen da-
mit einem häufigen geäußerten 
Wunsch aus der Bevölkerung 
nach. Es ist bereits die 4. Veran-
staltung dieser Art in den letzten 
Jahren. 
Getreu dem Motto Wer in der 
Zukunft etwas bewegen will, 
muss die Vergangenheit kennen 
will man historische Orte in Nie-
dernhausen besuchen. Es soll 
keine Hetze von Station zu Sta-
tion sein, sondern ein gemüt-
licher Spaziergang durch die 
Geschichte Niedernhausens. 
Neue und alte Niedernhausener 

sind recht herzlich eingeladen. 
Gerade die „alten Niedernhau-
senern“ können sicherlich die 
eine oder andere Geschichte 
beitragen. 
Stationen sind: 

 – Rathaus 
 – Altes Schwimmbad 
 – Felsenkeller 
 – historischer Grenzstein 
 – Wüstung Oberhausen 
 – alte Jugendherberge 
 – Mariengrotte 
 – Alte Kirche Niedernhausen 
 – Schillertempel 
 – Villa Hahnwald 
 – Kurviertel 
 – Pulvermühle 
 – alte Lederfabrik 
 – innerer Ortskern 
 – alte Friedhofsmauer 

Der Spaziergang dauert ca. 2,5 
bis drei Stunden und ist ca. 3,5 
Kilometer lang. 

Nach dem Spaziergang wollen 
wir den Tag ab 18.00 Uhr im 
Schützenhaus in Königshofen 
ausklingen lassen. Hier wollen 
wir alte Bilder von Niedernhau-
sen auf einem Großbild-Bild-
schirm zeigen. 
Die Teilnahme kostet natürlich 
nichts.

Historischer Spaziergang  
durch Niedernhausen

Ab sofort können sich enga-
gierte Einzelpersonen, ehren-
amtlich Tätige und nicht kom-
merzielle Einrichtungen für 
den Präventionspreis 2024 des 
Rheingau-Taunus-Kreises be-
werben. 
„Mit der Ausschreibung des 
Preises setzt der RTK erneut ein 
klares Zeichen für die Bedeu-
tung von Prävention in unse-
rer Gesellschaft, würdigt damit 
herausragende Projekte und 
Menschen, die mit Herzblut 
und Innovation eine positive 
Veränderung in der Gesellschaft 
bewirken“, ruft Landrat Sandro 
Zehner zur Teilnahme auf. 

Voraussetzungen für die  
Bewerbungen

 – Das vorgeschlagene Projekt 
muss Vorbildfunktion ha-
ben und auf andere Bereiche 
übertragen werden können.

 – Das Projekt sollte innovativen 
Charakter besitzen, dem Ge-
meinwohl dienen und nicht 
kommerziell angelegt sein.

 – Die vorgeschlagenen Projek-
te müssen sich in der Durch-
führungsphase befinden oder 
können auch gerade abge-
schlossen worden sein.

 – Auf gewinnbringende Er-
fahrungen und Ergebnisse 
muss bereits verwiesen wer-
den können. Dabei muss ein 
Mehrwert für die Gesellschaft 
bzw. die Zielgruppe erkenn-
bar sein.

 – Die Präventionsleistung muss 
im Rheingau-Taunus-Kreis 
erbracht worden sein.

 – Die generelle Leistungser-
bringung der Einrichtungen 
muss überwiegend im Rhein-
gau-Taunus-Kreis erfolgen.

 – Vereine, Schulen, Kinder-
tagesstätten und auch Bil-

dungseinrichtungen können 
sich bewerben.

Der Präventionspreis ist mit 
3.000 Euro dotiert und grund-
sätzlich teilbar. Über die Vergabe 
entscheidet der Präventionsrat 
des Kreises, dem unter ande-
rem der Landrat, der Jugendko-
ordinator der Polizeidirektion 
Rheingau-Taunus, Vertreter der 
Präventionsräte aus Idstein, 
Aarbergen, Taunusstein, dem 
Oberen und Unteren Rheingau 
sowie die Fachbereichsleitun-
gen und die Gleichstellungsbe-
auftragte der Kreisverwaltung 
angehören.
Noch bis zum 11. Oktober 
können Interessierte ihre Be-
werbung einreichen an: Kreis-
präventionsrat, Franco Matera, 
Heimbacher Straße 7, 65307 Bad 
Schwalbach oder per E-Mail an 
Franco.Matera@rheingau-Tau 
nus.de

Rheingau-Taunus-Kreis schreibt 
Präventionspreis 2024 aus

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
mailto:Franco.Matera@rheingau-Taunus.de
mailto:Franco.Matera@rheingau-Taunus.de
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In den letzten Tagen haben sich 
in den sozialen Medien Nie-
dernhausener Bürgerinnen und 
Bürger zur Trinkwasserqualität 
ausgetauscht. Es wurde gemel-
det, dass sich in Einzelfällen ver-
mehrt Kalk an wasserführenden 
Geräten abgelagert hätte, und 
nach der Ursache gefragt. Dem 
Trinkwasser in Niedernhausen 

wird, anders als in diesem Zu-
sammenhang gemutmaßt, kein 
Kalk zugesetzt. Es sind auch 
keine neuen Brunnen in Be-
trieb genommen worden. Das 
aus den Brunnen kommende 
Rohwasser wird in einem auf-
wendigen Verfahren sorgfältig 
gefiltert und geprüft bevor es in 
die Trinkwasserversorgung ein-

geleitet wird. Zusätzlich wird 
das Niedernhausener Trink-
wasser mehrmals im Jahr durch 
zwei unabhängige Lebensmit-
tel-Prüfungsinstitute analysiert. 
Keine der letzten Analysen hat 
eine Veränderung der Grund-
eigenschaften des Trinkwassers 
ergeben. Das Niedernhausener 
Trinkwasser hat deutliche we-

niger als 1,5 Millimol Calcium-
carbonat pro Liter und fällt 
damit nach dem Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetz in den 
Härtebereich „weich“. Ein ver-
mehrtes Auftreten von Kalk an 
wasserführenden Geräten kann 
verschiedene Ursachen haben, 
darunter Schäden an Leitungen 
oder Geräten. Sollten unge-

wöhnliche Kalkablagerungen 
an Geräten oder zum Beispiel 
Wasserhähnen, Duschen o.  ä. 
verstärkt auftreten, bitten wir 
darum, dies direkt per Email 
beim Fachdienst Tiefbau der Ge-
meindeverwaltung (tiefbau@
niedernhausen.de) zu melden. 
Alternativ kann man dazu den 
Mängelmelder der Gemeinde 

nutzen: https://www.niedern 
hausen.de/verwaltung-politik/ 
maengelmelder/ Anders als 
bei Diskussionen und Vermu-
tungen in den sozialen Medien 
können die Gemeindewerke 
bei einer detaillierten Meldung 
deutlich effektiver reagieren 
und gegebenenfalls Abhilfe 
schaffen!

Bürgerfragen Teil 1: Mehr Kalk als sonst?  
Trinkwasserqualität in Niedernhausen ist unverändert

In den letzten Tagen wurde in 
Niedernhausen on- und offline 
ein Thema diskutiert, das in 
sich wiederum mehrere gera-
de aktuelle Fragen bündelt. Am 
Ortsrand von Niedernhausen 
wurden von einer Bürgerin ein 
Gegenstand vorgefunden, foto-
grafiert und die Fotos mit Bitte 
um Erklärung in den sozialen 
Medien gepostet. Der besag-
te Gegenstand war schnell als 
Falle des Modells „Krefelder 
Fuchsfalle“ identifiziert. Die 
sich entwickelnde Diskussion 
enthält Äußerungen und Mut-
maßungen, die den Sachverhalt 
nicht präzise wiedergeben. Da-

her im Folgenden einige Punkte 
zur Klärung.
Im konkret vorliegenden Fall 
hat der im betreffenden Teil 
der Gemeinde jagdausübungs-
berechtigte Jäger auf Bitte eines 
Grundstückseigentümers eine 
Falle aufgestellt, um damit 
Waschbären zu fangen. Diese 
Maßnahme ist nach Bundes-
jagdgesetz und hessischem 
Jagdgesetz absolut legal. Das 
betreffende Grundstück liegt 
im Außenbereich, aber in der 
Nähe von Wohnbebauung. Die 
Jagd mit der Schusswaffe kann 
in einem solchen Bereich nicht 
oder nur sehr begrenzt ausgeübt 

werden, die Falle ist die sichere 
Option.
Waschbären kommen im be-
treffenden Teil der Gemeinde 
häufig vor. Es handelt sich um 
eine „invasive Art“, also eine 
Tierart, die bei uns nicht von Na-
tur aus vorkommt. Waschbären 
kommen ursprünglich in Nord- 
und Südamerika vor. Sie wur-
den Mitte des 20. Jahrhunderts 
in Deutschland an verschie-
denen Orten ausgesetzt und 
haben sich seither mit rasanter 
Geschwindigkeit vermehrt. In 
Niedernhausen kommt es ver-
mehrt dazu, dass Waschbären 
auf der Nahrungssuche in Gär-

ten und sogar Gebäude eindrin-
gen und Schäden verursachen. 
Da Waschbären wenig bis kei-
ne natürlichen Feinde haben, 
würden sie sich ohne Bejagung 
weiter stark vermehren. Dar-
unter würden die Bestände der 
Tiere leiden, die vom Waschbär 
gefressen werden, zum Beispiel 
am Boden brütende Vögel, 
Kleinsäuger oder Amphibien. 
Die Fallenjagd auf Waschbären 
steht in keinem Zusammenhang 
mit der derzeit auftretenden Af-
rikanischen Schweinepest, die 
nur Wild- und Hausschweine 
betrifft. Waschbären können 
allerdings auch Krankheiten 

übertragen, und zwar sowohl 
auf Menschen als auch auf 
Haustiere. Dazu gehören Stau-
pe, Tollwut und bestimmte 
Darmparasiten (Spulwürmer). 
Dies ist neben den Schäden 
an Gebäuden ein weiteres Ar-
gument dafür, die Anzahl der 
Waschbären in Niedernhausen 
zu reduzieren! 
Die Fallen stellen für Haustiere 
keine Gefahr dar. Rein theore-
tisch könnten Hunde und Kat-
zen von entsprechender Größe 
in der im konkreten Fall einge-
setzten Falle gefangen werden. 
Die jetzt diskutierte Falle ist 
aber abseits öffentlicher Wege 

aufgestellt. Der versehentliche 
Fang eines Haustieres ist daher 
unwahrscheinlich. Sollte die 
Falle ausgelöst werden, wird der 
zuständige Jäger durch eine di-
gitale Meldeanlage sofort „alar-
miert“. 
Ein gefangenes Haustier wür-
de also sehr schnell wieder aus 
der Falle gerettet. In diesem Zu-
sammenhang möchte die Ge-
meindeverwaltung aber noch 
einmal darauf hinweisen, dass 
wegen der Gefahr einer Ausbrei-
tung der Afrikanischen Schwei-
nepest derzeit die dringende 
Empfehlung besteht, Hunde an 
der Leine zu lassen.

Bürgerfragen Teil 2: Rätselhafte grüne Kästen?  
Fallenjagd in Niedernhausen soll Waschbär-Bestände verkleinern

Niedernhausen
Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wegen Umbaumaßnahmen: Toiletten im 
Rathaus bis auf Weiteres nicht zugänglich
Im Zuge der Sanierung des 
Niedernhausener Rathauses 
werden derzeit die Toiletten-
anlagen im gesamten Rathaus 
umgebaut. 
Daher sind die Besuchertoi-
letten im Erdgeschoss bis auf 
weiteres nicht benutzbar. Be-
sucherinnen und Besucher des 

Rathauses sowie des Wochen-
marktes können die Toiletten im 
Erdgeschoss des Eiscafés in der 
Freiherr-vom-Stein-Straße (Zu-
gang über den Parkplatz hinter 
dem Rathaus) mitbenutzen. 
Gleichzeitig kann es wegen der 
Bauarbeiten im Wartebereich 
im Foyer des Bürgerbüros vor-

übergehend zu Belästigungen 
durch Staub und Lärm kom-
men. 
Wir bitten alle Besucherinnen 
und Besucher des Rathauses 
um Verständnis! Der Umbau 
der Toilettenanlagen soll vor-
aussichtlich im November 2024 
abgeschlossen sein.Was: 

10. Auktion – Jubiläumsauktion 
Wann: 
Samstag, 21. September 2024 
ab 11.00 Uhr 
Wo: 
Auktionshaus Schreiber, 
Austraße 12 
65527 Niedernhausen 
Vorbesichtigung: 16. bis 20. Sep-
tember 2024 von 10.00 bis 17.30 
Uhr und 21. September 2024 von 
9.00 bis 10.30 Uhr 

Am 21. September 2024 feiert 
das Auktionshaus Schreiber 
in Niedernhausen mit seiner 
10. Auktion ein kleines Jubilä-
um. Dieses Mal kommen 515 
Kunstgegenstände unter den 
Hammer, darunter zwei selte-
ne aristokratische Sammlerob-
jekte aus Russland. Geschäfts-
führerin und Auktionatorin 
Sarah Schreiber, bekannt auch 
als „Bares für Rares“-Händle-
rin, startet die Versteigerung ab 
11 Uhr live im Auktionshaus in 
Niedernhausen. 
In der Jubiläumsauktion wer-
den zwei seltene Sammlerob-
jekte aus dem Zarenbesitz die 
Besitzer wechseln. 
Eine Silberhand der russischen 
Zarin Maria Alexandrovna aus 
dem Jahr 1852 startet mit 600 
Euro. Die rund 33 cm hohe 
Skulptur, die eine Glasvase mit 
Emaille-Blätter-Ranken hält, 
war nach Angaben und Recher-
che der Einlieferer ein Hoch-
zeitsgeschenk an die Zarin, be-
kannt als Marie von Hessen und 
Rhein. Sie wurde als Maximilia-
ne Wilhelmine Auguste Sophie 
1824 in Darmstadt geboren und 
war mit Zar Alexander II. (1818–
1881) verheiratet. 
Später war die Silberhand im 
Besitz des Königs von Würt-
temberg. Sein Kämmerer und 
Schatzmeister, Herr von Mag-
nee, verkaufte sie 1930 an den 
Kunsthändler Alois Stegmayer 
aus Mannheim. 
Mit 2.000 Euro Limit geht eine 
Glasvase des russischen Zaren 
Nikolaus II. ins Rennen. Der 
circa 18,5 cm hohe Glaskorpus 
mit silber-violetten Pulverver-
schmelzungen und reliefiert 
geätztem Blumen-Dekor wurde 
1896 für den russischen Zaren 
gefertigt. „Ich freue mich auf 
eine Auktion mit spannenden 

internationalen Bietergefech-
ten“, sagt Sarah Schreiber. 
Die 515 Losnummern können 
sechs Tage vor der Auktion 
täglich vor Ort vorbesichtigt 
werden und/oder online unter 
www.auktionshaus-schreiber.
de. Die Jubiläumsauktion ist 
eine öffentliche Veranstaltung, 
an der Interessierte vor Ort teil-
nehmen oder sie live im Inter-
net mitverfolgen können. Bie-
ter werden ist per persönliche, 
schriftliche, telefonische oder 
online Teilnahme möglich. 
Wir freuen uns über eine Be-
richterstattung und Terminan-
kündigung. 
Weitere Informationen finden 
Sie unter www.auktionshaus-
schreiber.de. 

Auktionshaus Schreiber 
Das Auktionshaus Schreiber in 
Niedernhausen ist seit 2021 ein 
erfolgreiches Auktionshaus im 
Großraum Wiesbaden und Tau-
nus. Hier finden jährlich unter 
der Geschäftsführung von Sarah 
Schreiber rund vier internatio-
nale Live- und Online-Auktio-
nen statt. 
Die breite Expertise liegt sowohl 
in der Modernen und Zeitge-
nössischen Kunst, Antiquitä-
ten, Alten Meistern bis hin zu 
Teppichen, Porzellan, Design, 
Möbel, Skulpturen, Schmuck 
und Uhren. 
Sarah Schreiber ist außerdem 
bekannt als Händlerin in der 
erfolgreichen ZDF-Trödelshow 
„Bares für Rares“.

Auktionshaus Schreiber 
Austraße 12 
65527 Wiesbaden 
Telefon: 06127/9999 773 
Mail: 
info@auktionshaus-schreiber.de 
www.auktionshaus-schreiber.de

Auktionshaus Schreiber

Jubiläumsauktion am 21.9.2024
Mit russischer Kunst aus dem Zarenbesitz Maria Alexandrovna  
und Nikolaus II. 

Eine Silberhand der russischen 
Zarin Maria Alexandrovna aus 
dem Jahr 1852
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Lars Haider
Ich lieb’ dich überhaupt nicht 
mehr
Hoffmann und Kampe

Kommissar Hammersteins  
2. Fall
Endlich scheint Ruhe einzukeh-
ren in Lukas Hammersteins All-
tag – was ist schon das bisschen 
Babygeschrei gegen die letzte 
Mordaffäre? Doch als in Ham-
burg die Demonstrationen von 
Klimaaktivisten beginnen und 
sich Lukas’ Freund Clemens 
ausgerechnet in das bekann-
teste Gesicht der Bewegung, 
Mara Altmeier, verliebt, ist es 
vorbei mit der Ruhe. Erst stürzt 
ein Mann vom Hochhaus, dann 
wird Maras Freundin entführt, 
und schließlich entkommt sie 
selbst nur knapp einem An-

schlag. Ehe sich Hammerstein 
versieht, steckt er wieder mit-
tendrin in einem Fall, bei dem 
er nur auf die Hilfe von Dackel 
Finchen und seinem treuen 
Kumpel Udo Lindenberg hof-
fen kann.
Amüsant bis zum Ende – einfach 
schön!

Blogs

Frau Nisters von der  Büchereule 
empfiehlt:

Mit dem Wechsel von sommer-
lichen Temperaturen zu küh-
lerem Herbstwetter steigt die 
Anfälligkeit für Erkältungen, 
Grippe und andere Krankheiten 
– besonders bei älteren Men-
schen, Kindern oder auch chro-
nisch kranke Menschen. Ein 
starkes Immunsystem ist jetzt 
besonders wichtig, und es gibt 
einfache Schritte, die Sie unter-
nehmen können, um gesund 
durch den Herbst zu kommen.

Das Immunsystem stärken 
– Gesunde Ernährung und 
Hausmittel
Neben Nahrungsergänzungs-
mitteln spielt eine ausgewo-
gene Ernährung eine zentrale 
Rolle. Saisonale Obst- und Ge-
müsesorten wie Äpfel und Kür-
bisse liefern wichtige Vitamine, 
während Nüsse und Samen 
Zink und andere wertvolle Mi-
neralien enthalten. Achten Sie 
außerdem darauf, ausreichend 
Flüssigkeit zu sich zu nehmen, 
um die Schleimhäute feucht 
zu halten. Bei den ersten Er-
kältungssymptomen helfen 
bewährte Hausmittel: Ingwer- 
und Kräutertees, Honig sowie 
Dampfinhalationen mit Euka-

lyptus können Beschwerden 
lindern und das Wohlbefinden 
fördern. Gerade in den kalten 
Monaten sind Vitamin D, C und 
Zink unverzichtbar. Diese Nähr-
stoffe unterstützen die Immun-
abwehr und können helfen, In-
fekte abzuwehren.

Praktische Tipps zur  
Vorbeugung
Kleidung anpassen: Tragen Sie 
den „Zwiebellook“, um Tempe-
raturschwankungen besser zu 
verkraften.
Händewaschen: Regelmäßi-
ges und gründliches Hände-

waschen schützt effektiv vor 
Krankheitserregern.
Grippeschutzimpfung: Beson-
ders ältere Menschen und Kin-
der sollten die Grippeschutz-
impfung in Betracht ziehen, da 
sie einen wirksamen Schutz vor 
schweren Verläufen bietet.
Mit diesen einfachen Maßnah-
men können Sie gesund und 
gestärkt in den Herbst starten. 
Besuchen Sie uns in der Theiss-
tal-Apotheke – wir helfen Ihnen, 
gut vorbereitet zu bleiben.

Ihr Team der  
Theisstal-Apotheke

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Gut vorbereitet in den Herbst
Gesundheitstipps von Ihrer Theisstal-Apotheke

www.theisstal-apotheke.de

Ihr Auto streikt und kann an 
Ort und Stelle nicht wieder flott 
gemacht werden. Dann gibt 
es erfahrungsgemäß nur zwei 
Möglichkeiten: Entweder man 
bedient sich professioneller 
Hilfe, ruft also einen Abschlepp-
dienst, oder man schreitet selbst 
zur Tat und schleppt den Hava-
risten mit Hilfe eines weiteren 
Pkw ab. 
Achtung: Ein leerer Tank ist 
laut Straßenverkehrsordnung 
kein Grund zum Abschleppen! 
Hat die Batterie oder die ganze 
Elektrik ihren Dienst quittiert, 
besteht ebenfalls Abschlepp-
verbot. Hintergrund: Sowohl 
am Zugfahrzeug als auch beim 
Havaristen muss die Warnblink-
anlage funktionieren – und wäh-
rend des Abschleppens immer 
angeschaltet bleiben. Um bei 
einer Abschleppaktion Schä-
den am eigenen Wagen zu ver-
meiden, andere Verkehrsteil-
nehmer nicht zu gefährden und 
um nicht in Konflikt mit dem 
Gesetzgeber zu geraten, gilt es 
zudem einige entscheidende 
Regeln zu beachten.
Sie haben eine Panne auf der 
Autobahn und das Auto ist 
nicht mehr fahrbereit? Da-
nach heißt es, die Autobahn 
schnellstmöglich und bei der 
nächsten Ausfahrt verlassen. 
Auf der Landstraße gibt es die-
se Beschränkung nicht. „Ab-
schleppaktionen quer durch 
Deutschland, die nicht durch 
einen Notbehelfsgedanken ge-
rechtfertigt sind, sind durch den 
Gesetzgeber untersagt, da in 
einem solchen Fall in der Regel 
kein gerechtfertigter Notstand 
vorliegt, der eigenen Sicher-
heit halber sollte die Fahrt so 
kurz wie möglich gehalten wer-
den und auf direktem Weg zur 
nächstgelegenen Werkstatt füh-
ren. Berufsverkehr, enge Gas-
sen oder starke Steigungen und 
Gefälle gilt es dabei zu meiden. 

Eine besondere Fahrerlaubnis 
braucht man zum Abschleppen 
nicht. Der Fahrer des abschlep-
penden (ziehenden) Fahrzeugs 
benötigt die Fahrerlaubnis für 
sein Fahrzeug. Der Fahrer des 
Pannenfahrzeugs benötigt laut 
Fahrerlaubnisverordnung beim 
Abschleppen keine Fahrerlaub-
nis. Es empfiehlt sich aber, einen 
erfahrenen Fahrer ans Lenkrad 
des defekten Autos zu setzen, da 
der Abstand zwischen der Zug-
maschine und dem Pannenwa-
gen sehr kurz ist und die Reak-
tionszeiten sehr gering sind.
Problematisch sind Abschlepp-
aktionen bei Fahrzeugen mit 
einem Automatikgetriebe oder 
Allradantrieb. Sie dürfen oftmals 
nicht an den Haken genommen 
werden. Hier empfiehlt sich ein 
Blick in die Bedienungsanlei-
tung. Der ist ebenfalls empfeh-
lenswert, wenn ein Elektroauto 
streikt, um in beiden Fällen 
Folgeschäden, die hätten ver-
mieden werden können, vorzu-
beugen.
In vielen Fällen beginnt der Ab-
schleppprozess mit der Suche 
nach dem Gewinde für die Ab-
schleppöse. Es verbirgt sich aus 
optischen Gründen zumeist 
hinter einer Plastikkappe, die 
mit einem Schraubenzieher 
vorsichtig ausgehebelt werden 
muss. Die Abschleppöse befin-
det sich in der Regel beim Bord-
werkzeug im Kofferraum.
Seil oder Stange? Zum Ab-
schleppen am besten geeignet 
sind handelsübliche Nylonsei-
le. Sie dehnen sich und fangen 
so ruckartige Bewegungen auf. 
Der Abstand zwischen beiden 
Fahrzeugen darf – egal ob ein 
Seil oder eine Abschleppstange 
zur Anwendung kommt – nicht 
mehr als fünf Meter betragen. 
Zudem muss es in der Mit-
te durch ein rotes Fähnchen 
für andere Verkehrsteilneh-
mer sichtbar gemacht werden. 

Professionelle Pannenhelfer 
verwenden grundsätzlich Ab-
schleppstangen. Die sind zwar 
am sichersten, aber auch am 
sperrigsten und teuersten. Egal, 
ob mit Seil oder Stange, die er-
laubte Zugkraft darf nicht über-
schritten werden. Vor dem Start 
sollten beide Fahrzeuglenkern, 
Verständigungszeichen verein-
baren oder über das Mobiltele-
fon per Freisprecheinrichtung 
in Verbindung zu bleiben.
Das Anfahren muss behutsam 
erfolgen und das Seil immer ge-
spannt gehalten werden. Ruck-
artige Anfahrvorgänge können 
zu weiteren Schäden an beiden 
Fahrzeugen führen. Generell 
gilt: Die Abschleppgeschwin-
digkeit sollte wegen des gerin-
gen Sicherheitsabstandes Tem-
po 30 nicht überschreiten. Bei 
einem Abschleppvorgang mit 
einem Seil wird jedoch empfoh-
len, die Geschwindigkeit situa-
tionsbedingt ggfs. noch weiter 
zu verringern, sonst kann der 
Hintermann bei einer Notbrem-
sung die Kollision nur schwer 
vermeiden. Grundsätzlich ist 
eine zurückhaltende Fahrweise 
geboten, weil bei ausgeschalte-
tem Motor der Bremskraftver-
stärker und die Lenkkraftunter-
stützung nicht arbeiten und das 
Lenken sowie Bremsen mit ei-
nem deutlich höheren Kraftauf-
wand verbunden sind. Darüber 
hinaus muss die Zündung beim 
Havaristen an sein, so rastet das 
Lenkradschloss nicht ein.
Wichtig: Seil und Stange dürfen 
nur in einer Linie und nicht dia-
gonal angebracht werden, sonst 
könnte der Pannenwagen in 
den Gegenverkehr oder auf den 
Gehweg gezogen werden und: 
Das Abschleppen von Krafträ-
dern, sowie von betriebsfähigen 
Kraftfahrzeugen (Schleppen) ist 
nicht zulässig.
Das TÜFA-TEAM wünscht Ih-
nen allzeit gute Fahrt!

Tatjanas Auto-Tipp

Tipps zum Abschleppen …

Ihr TÜFA-TEAM

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jetzt ein Buch!

Ich lieb’ dich über-
haupt nicht mehr

www.buechereule-niedernhausen.de

Grundlage für die Abwicklung 
der Kaufmodalitäten ist, wie bei 
jedem Kaufvertrag, die Über-
einkunft der Vertragsbeteilig-
ten – Verkäufer und Käufer – 
über die Eckdaten des Kaufes. 
Dies sind zunächst der Kauf-
preis, der Zeitpunkt der Kauf-
preisfälligkeit und der forma-
len Übergabe der Immobilie 
nach Kaufpreiszahlung sowie 
die Vereinbarungen zur der 
kostenfreien Nutzung seitens 
des Verkäufers. Diese Anga-
ben werden der Erstellung des 
Kaufvertrages durch den Notar 
zugrundegelegt. 
Wir raten unseren Kunden im-
mer dazu, den Notar zu bitten, 
zunächst den Entwurf des Kauf-
vertrages zu fertigen und diesen 
den Vertragsbeteiligten zukom-
men zu lassen. Dann besteht 
die Möglichkeit, den Vertrag 
vor Protokollierung sorgfältig 
zu prüfen und mögliche Fragen 
bereits im Vorfeld zu klären. Bei 
der beschriebenen Verkaufs-
weise ist besondere Sorgfalt 

darauf zu richten, dass das Ziel 
des Verkaufes, nämlich der 
ungehinderte und dauerhafte 
Aufenthalt der Verkäufer, in 
der Immobilie sichergestellt 
wird. Dies geschieht zum einen 
durch Eintragung eines le-
benslangen Wohnrechtes an 
uneingeschränkt erster Rang-
stelle im Grundbuch. Deshalb 
sollten möglicherweise erfor-
derliche Finanzierungsgrund-
pfandrechte ausschließlich im 
Rang nach dem Wohnrecht im 
Grundbuch eingetragen wer-
den. Wenn der Kauf finanziert 
werden muss, können sich da-
raus seitens der Finanzierungs-
geber Hindernisse ergeben, weil 
das in Abteilung II des Grund-
buches eingetragenen Wohn-
recht deren Sicherheit aus dem 
Finanzierungsgrundpfandrecht 
beeinträchtigt. Ein Kauf aus 
Eigenkapital oder mit hohem 
Eigenkapitalanteil vereinfacht 
natürlich auch einen Kauf auf 
dieser Basis. Deshalb raten wir 
dazu, dies im Rahmen der Fi-

nanzierungsprüfung von Sei-
ten des Käufers rechtzeitig vor 
Kaufvertragsabschluss prüfen 
zu lassen. 
Der zweite wichtige Punkt ist 
die inhaltliche Ausgestaltung 
des lebenslangen Wohnrech-
tes. Dazu gehören die Ver-
einbarungen zum Erhalt von 
Haus, Grundstück und Außen-
anlagen hinsichtlich Pflege und 
Renovierungserfordernissen 
sowie die Regelung der Haus-
nebenkosten. Wir haben diese 
Art von Verkäufen bereits über 
unser Immobilienbüro begleitet 
und im Rahmen der Maklerbe-
auftragung abgewickelt, sodass 
wir die die erforderlichen Kennt-
nisse dazu anbieten können. 
Für den Käufer besteht in der 
Regel das Erwerbsinteresse 
wegen des günstigeren, durch 
das eingepreiste Wohnrecht ge-
minderten Kaufpreises. 
Der Verkäufer möchte seinen 
Wohnsitz behalten und dabei 
die Kapitalbeschaffung aus der 
eigenen Immobilie vollziehen.

Gärtners Immobilien-Tipp

Immobilien-Verkauf mit lebens-
langem Wohnrecht – Teil 2

www.gaertnerimmobilien.de 

Niederseelbach

Großer vorsortierter Kinderkleiderbasar  
für Herbst- und Winterkleidung

Am Samstag, den 14.9.2024 ist 
es wieder soweit: Ab 13.30 Uhr 
lädt der Elternverein Nieder-
seelbach e. V. zum großen 
vorsortierten Herbst-/ Winter-
basar für Baby-, Kinder-, Teen-
agerkleidung (Größe 50 bis 
Größe 176) und Spielzeug in 
die Lenzenberghalle Nieder-
seelbach (Neugasse 12a) ein. 
Auf knapp 450 Quadratmetern 
können Familien und Freunde 
bis 16.00 Uhr nach Herzenslust 
auf Schnäppchenjagd gehen. 
Mütter inkl. einer Begleitper-
son sind bereits ab 13.00  Uhr 
herzlich Willkommen. Um die 
Wartezeiten an den Kassen zu 
verkürzen, hat der Verein das 
Kassensystem auf QR-Code 
Scan umgestellt. Auch die Zah-
lung per Paypal wird wieder 
möglich sein. Neben hochwer-

tiger Kleidung kommen an den 
separierten Spielzeug-Statio-
nen auch alle Leseratten sowie 
Film-, Musik- und Videospiel-
begeisterte auf ihre Kosten. In-
mitten von Fahrrädern, Kinder-
wagen und Kinder-Autositzen 
hat der Basar auch für Barbie-, 
Playmobil- und LEGO-Fans 
einiges zu bieten. Es gibt Brat-

wurst vom Grill und Getränke. 
Frische Waffeln und vielfältige 
Leckereien an der Kuchentheke 
runden das Shoppingerlebnis 
ab. Der große Spielplatz direkt 
neben der Halle lädt die ganze 
Familie zu einem schönen Aus-
flug ein. Das ganze Basar-Team 
erwartet voller Vorfreude zahl-
reiche Besucher.



512. September 2024Neues aus dem Gewerbe

Die Seniorenzentren der Hilde-
gard von Bingen-Gruppe stehen 
für ein hohes Maß an Pflege-
qualität und Fürsorge. Jetzt gab 
es einen besonderen Grund zur 
Freude: Das Seniorenzentrum 
Theißtal Aue in Niederhausen 
feierte am 31. August 2024 sein 
20-jähriges Jubiläum. 
Schönstes Sommerwetter sorg-
te für gute Laune bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern, 
ihren Angehörigen sowie den 
Mitarbeitenden des Hauses. 
Die Einrichtungsleiterin Jele-
na Stanimirovic war sichtlich 
stolz und bedankte sich in ihrer 
Rede bei ihrem Team für die 
hervorragende Arbeit und das 
Engagement. Sie sind die Basis 
für die erfolgreiche Arbeit des 
Seniorenzentrums, da sie tag-
täglich dafür sorgen, dass sich 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner gut umsorgt und wie 
zuhause fühlen können. Ein 
ganz persönlicher Dank ging 

dabei an eine Mitarbeiterin, 
die von Anfang an im Senioren-
zentrum Theißtal-Aue dabei ist. 
Zahlreiche Ehrengäste feier-
ten mit dem Seniorenzentrum 
und gratulierten zum Jubiläum. 
Unter ihnen Klaus-Peter Wilsch 
als Vertreter des Landrats, der 
stellvertretende Bürgermeister 
Dr. Norbert Beltz sowie Achim 
Belak, ehrenamtlicher Senio-
renbeauftragter der Gemeinde. 
Auch die designierte Bürger-
meisterin von Niedernhausen, 
Lucie Meier-Frutig, ließ es sich 
nicht nehmen, zum Jubiläum zu 
gratulieren. 
Bei den Feierlichkeiten kam 
deutlich zum Ausdruck, wofür 
das Seniorenzentrum steht : 
Gemeinschaft, aktives Mitein-
ander und Fröhlichkeit. Musik, 
ein Extraprogramm für Kinder 
sowie kulinarische Köstlichkei-
ten sorgten dafür, dass sich jeder 
wohlfühlen und den Tag genie-
ßen konnte.

20 Jahre Pflege nach Maß

Seniorenzentrum feiert Jubiläum

Einrichtungsleiterin Jelena Stanimirovic (r.) gratuliert ihrer Haus-
wirtschaftsleiterin Anett Foltin (l.), die von Anfang an dabei ist, 
zum 20-jährigen Dienstjubiläum.

Austraße 19 · 65527 Niedernhausen
06127-2201   ·    schreiner-heizung.de  ·   sanitaer@schreiner-heizung.de
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Profitieren Sie von unserem Fachwissen und unserer 
Fachkompetenz! Mit unserem Servicepartner Viessmann 
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Unser Land, unsere gesamte 
Gesellschaft ist tief gespalten. 
Der Prozess hat sich über fast 
zehn Jahre entwickelt, und ich 
mache ihn an der Migrations-
problematik fest. Die AFD war 
vor zehn Jahren noch eine unbe-
deutende Kleinpartei von Öko-
nomie-Professoren, die sich aus 
Protest gegen die Schuldenret-
tung Griechenlands gegründet 
hatte, und wurde nach und nach 
von anderen übernommen. Sie 
wurde seit 2015 ein Sammelbe-
cken radikaler nationalistischer 
Kräfte. Die BSW, die es erst seit 
knapp einem Jahr gibt, ist der 
Versuch radikaler sozialisti-
scher Kräfte, im gleichen Teich 
Wähler zu angeln. Der Grund 
für die enorme Popularität die-
ser Parteien resultiert vor allem 
aus der Ablehnung der hohen 
Migration nach Deutschland, 
aus der Sorge um die Sicherheit 
der Bevölkerung, aber auch um 
die Sozialsysteme, und neben-
bei auch aus der Tendenz zu 
starken Eingriffen in das Leben 
der Menschen durch die Politik. 
Das Heizungsgesetz (zumindest 
der erste Entwurf davon), das 
Verbot von Verbrennungsmoto-
ren, übermäßige Bürokratie und 
kaum merkbare Digitalisierung, 
die überzogenen Freiheits-Ein-
schränkungen in der Corona-

Pandemie, und der Druck zur 
Veränderung unserer Sprache 
und die öffentliche Verächtlich-
Machung derjenigen, die nicht 
mitziehen, dies alles fördert 
den Unmut in der Bevölkerung. 
Dazu kommen hohe Strom-
kosten durch die Ersetzung 
von günstigem Kernkraft-Strom 
durch Kohlestrom und enorme 
Netz-Ausbaukosten, die wie-
derum die Wirtschaft massiv 
beeinträchtigen und Deutsch-
land international absteigen 
lassen, wenn nicht bald gehan-
delt wird. Die Menschen sorgen 
sich um ihre Arbeitsplätze. Bei 
Volkswagen, das Unternehmen 
hat gerade einen massiven Stel-
lenabbau angekündigt, dürften 
wohl unternehmerische Fehl-
entscheidungen der Grund sein, 
zum Beispiel die vorschnelle 
Entscheidung, nur noch auf 
Elektro-Autos zu setzen. Aber 
die Wirtschaft stagniert, und das 
merken alle. 
Die Wähler suchen sich ein Ven-
til, und das sind die populisti-
schen Parteien an den Rändern. 
Wir sind als Deutsche nicht al-
leine: in anderen Ländern Eu-
ropas sind diese Trends schon 
wesentlich früher gestartet als 
bei uns, auch dort haben ext-
reme Parteien viel Zulauf. Das 
interessante dabei ist, wie die 

Parteien der Mitte sich in unter-
schiedlichen Ländern Europas 
dabei verhalten hatten: In Ita-
lien, in den Niederlanden und 
auch in Frankreich haben diese 
Parteien der Mitte ihre Politik 
kaum verändert, setzten auf Ab-
warten und das Prinzip „Augen 
zu und durch“. In diesen Län-
dern sind heute die Populisten 
entweder schon an der Macht 
(Italien), oder sie werden fast 
unregierbar, weil die Populisten 
jetzt so große Mehrheiten ha-
ben, dass keine Regierung mehr 
gebildet werden kann (Nieder-
lande, Frankreich). Spannend 
ist dagegen die Entwicklung 
in Dänemark und Schweden: 
bei gleichen Problemen hat-
ten hier die Sozialdemokraten 
ihre Politik geändert, die Mig-
rationsprobleme gelöst durch 
Maßnahmen, die mit dem EU-
Recht vereinbar sind, und die 
Sozialdemokraten sind dort 
weiter an der Macht bei deutlich 
geschrumpften Populisten-Par-
teien. Die große Frage für mich 
ist: welche Entwicklung wird 
Deutschland nehmen, wird es 
uns wie in Schweden und Dä-
nemark gelingen, die Probleme 
aus den Parteien der Mitte he-
raus zu lösen, oder werden wir 
wie andere Länder unregierbar 
oder gar bald populistisch re-

giert? Aus meiner Sicht ist das 
die ganz zentrale Frage, vor der 
Deutschland steht: Schaffen 
wir es, die Sorgen und Anliegen 
der Bevölkerung als demokrati-
sche Parteien aufzunehmen, ins 
Handeln zu kommen und Ver-
trauen zurückzugewinnen, oder 
werden wir vom Populismus 
überrollt? So wie in der Außen-
politik und bei der Bundeswehr 
brauchen wir jetzt eine echte 
Zeitenwende bei der Migration. 
Es bleibt nicht mehr viel Zeit. 
Ich habe auch kein gutes Gefühl, 
wenn ich die Reaktionen unse-
rer Koalitionspartner nach den 
Landtagswahlen betrachte: im-
mer wieder wird von sozialde-
mokratischer Seite gesagt, man 
müsste nur besser erklären, und 
irgendwann werden die Men-
schen es verstehen. Die Kol-
legin Mihalic von den Grünen 
behauptet, man könne einrei-
sende Menschen aus sicheren 
Ländern (sogenannte Dublin-
Flüchtlinge) an der Grenze gar 
nicht zurückweisen, obwohl 
der Artikel 16a im Grundgesetz 
genau das bestimmt. Der politi-
sche Wille ist bei vielen einfach 
nicht vorhanden, an der Situa-
tion etwas zu verändern, die wir 
seit der Grenzöffnung 2015 ha-
ben. Diese lange Vorgeschichte 
ist nötig, um zu verstehen, was 

passieren würde, wenn die FDP 
die Regierung nun verlassen 
würde: einerseits bietet es die 
Chance auf eine neue Regie-
rung, die die dringenden Prob-
leme in der Migration und in der 
Wirtschaftspolitik lösen könnte. 
Andererseits wäre zu erwarten, 
dass vorgezogene Neuwahlen 
nochmal einen enormen Schub 
für die Populisten bringen 
würden, und wir bereits in die 
Unregierbarkeit kommen. Ich 
höre und lese oft, dass wir Ab-
geordneten ja nur an unseren 
Pöstchen kleben würden, und 
deswegen keinen Neuanfang 
wollten. Mich ärgert das, weil 
es einfach nicht stimmt. Ich 
bin Diplom-Informatiker, und 
habe vor meiner Zeit im Bun-
destag deutlich mehr verdient 
als heute. Ich will nicht falsch 
verstanden werden: man kann 
von der Abgeordneten-Diät gut 
leben. Aber wenn ich irgend-
wann in meinen alten Beruf zu-
rückkehre, werde ich finanziell 

besser dastehen, bei deutlich 
weniger Arbeitsbelastung, und 
bequemer Arbeit vom Schreib-
tisch ohne die vielen Reisen, 
und ohne die vielen Vorwürfe 
und Beleidigungen. Ich übe 
das Mandat gerne aus weil ich 
für Politik brenne, nicht weil 
ich davon finanziell profitieren 
würde. Ich will etwas verändern, 
etwas bewegen für dieses Land. 
Und merke doch, dass das, was 
jetzt am dringendsten nötig ist, 
in dieser Koalition nicht umge-
setzt werden kann. Wir werden 
daher weiter versuchen, jetzt 
diese dringenden Dinge um-
zusetzen, und dafür Kompro-
misse zu finden; im Bereich der 
Wirtschaftspolitik gibt es mit 
unseren 49 Maßnahmen für die 
Wirtschaftswende erste hoff-
nungsvolle Zeichen, dass das 
Ruder herum gerissen werden 
kann. Daran müssen wir dann 
messen, ob wir in dieser Kons-
tellation noch länger weiterma-
chen können.
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Der Verteidiger Deiner Freiheit Unser Dilemma
– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Bremthal

Am 23. September lädt die 
Stadt Eppstein zur Auftaktver-
anstaltung für kostenlose Ener-
gieberatung im Stadtgebiet ein. 
Beginn ist um 19 Uhr im Rat-
haus I (Hauptstraße 99, 65817 
Eppstein-Vockenhausen). Hier 
informieren Expertinnen und 
Experten rund um das Thema 
energetische Modernisierung 
und das Beratungsangebot in 
Eppstein. Sie beantworten alle 
Fragen und erklären, warum 
eine Erstberatung Sinn macht 
und wie man teilnehmen kann. 

Bis 2. Dezember bietet die Stadt 
Eppstein dann eine kostenfreie 
Energieberatung vor Ort an. 
Diese erfolgt in Zusammen-
arbeit mit der LEA LandesEner-
gieAgentur Hessen (LEA Hes-
sen) und bietet Besitzern von 
Ein- und Zweifamilienhäusern 
(bis Baujahr 1999) in Eppstein 
den Klima-Check der Kampag-
ne „Aufsuchende Energiebera-
tung“ an – kostenfrei und direkt 
zu Hause! Bei dem ca. einstün-
digen Termin berät eine qualifi-
zierte Energieeffizienzexpertin 

oder ein qualifizierter Energie-
effizienzexperte zum baulichen 
Wärmeschutz, der Heizungs-
technik und den Einsatzmög-
lichkeiten erneuerbarer Ener-
gien. Im Anschluss erhält man 
ein Beratungsprotokoll mit 
Handlungsempfehlungen und 
bekommt Informationen zu den 
möglichen nächsten Schritten. 
Die Beratung ist anbieter- und 
produktneutral, die Kosten 
übernimmt die LEA Hessen. 
Somit ist die Beratung kosten-
frei und unverbindlich.

„Nutzen Sie unser Angebot – 
eine energetische Modernisie-
rung steigert neben dem Immo-
bilienwert auch Wohnkomfort 
und Behaglichkeit, ist gut für 
die Umwelt und schont bei stei-
genden Energiepreisen Ihren 
Geldbeutel“, rät Bürgermeister 
Alexander Simon. Die Anmel-
dung zur kostenfreien Erstbera-
tung ist bei der Assistentin des 
Bürgermeisters, Carolin Menke, 
unter der Rufnummer 06198 305 
101 oder unter carolin.menke@
eppstein.de möglich.

Kostenfreie  Energieberatung in Eppstein Einladung zum Kelterfest des NABU  
Niedernhausen am 29.9.24 in Oberseelbach

„Wie wird der Apfel zum Most?“ 
– diese Frage wird beim Kelter-
fest des NABU beantwortet. 
Von 14 bis 16 Uhr werden am 
29.9.24 auf der Streuobstwie-
se „an den Teichen“ in Ober-
seelbach (an der Landesstraße 
3026) Äpfel geerntet und zu 

Most verarbeitet. Dabei darf 
jeder, der möchte, einmal mit 
anfassen. Das fertige Produkt 
kann direkt aus der Presse pro-
biert werden, daneben gibt es 
vieles Interessante über das 
Biotop Streuobstwiese zu er-
fahren. 

Oberseelbach
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Wir helfen 
hier und jetzt.

„Mein Nachlass soll zu 
Hoffnung reifen“
Gestalten Sie Zukunft mit 
einer Nachlassspende

Kontaktieren Sie mich gerne:
Regionalverband Westhessen
Miriam Grünkemeier
Tel.: (0611) 18 18-180
miriam.gruenkemeier@ 
asb-westhessen.de 
www.asb-westhessen.de
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Sie erreichen uns auch über 
 WhatsApp: 0176-64316379

Niedernhausener Anzeiger

mailto:carolin.menke@eppstein.de
mailto:carolin.menke@eppstein.de
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SG Heftrich/Niederseelbach – 
TSG Wörsdorf 0:7
Zweimal sieben auf einen Streich 
könnte man sagen! Für die erste 
Mannschaft der noch neuen SG 
Heftrich/Niederseelbach ka-
men zwei der Spitzenteams der 
Liga zum schlechten Zeitpunkt. 
Beide Gegner verfügen über 
größere Ressourcen und arbei-
ten auch mit hohen Budgets. 
Das ist nicht die Dimension der 
SG H/N. Dafür konnte das Team 
in beiden Spielen spielerisch 
durchaus mithalten. In Orlen 
ließ man dem Gegner in Hälfte 
eins zu viel Platz und versuch-
te alles um den 0:1 Rückstand 
auszugleichen. Kurz vor dem 

Wechsel das 0:2. In der zweiten 
Hälfte stellte man um, doch Or-
len bekam die zweite Luft und 
nutzte seine Konterchancen eis-
kalt aus. Marco Wagner erzielte 
beim Stande von 5:0 den hoch 
verdienten Ehrentreffer, als er 
sich energisch durchsetzte.
Gegen die Gäste der TSG Wörs-
dorf hielt man gut dagegen und 
erarbeitete sich auch Chancen. 
Doch der TopMann der TSG 
markierte nach individuellen 
Fehlern einen Hattrick, wobei 
der Schiedsrichter beim Elfme-
ter gegen die SG H/N eine kla-
re Fehlentscheidung getroffen 
hat. Die zweite Halbzeit ähnelte 
der in Orlen. Beide Niederlagen 

sind gut zu verkraften und wer-
den das Team in ihrer Entwick-
lung nur noch stärker machen!

Die Spiele am 15.9.
Die zweite Mannschaft hat am 
kommenden Sonntag um 14.30 
Uhr mit dem GSV Born den 
nächsten schweren Gegner. 
Die erste Mannschaft spielt um 
15.00 Uhr bei der SG Schlan-
genbad, die sich mit dem neu-
en Spielertrainer Orkun Zer viel 
vorgenommen haben.
Nach einer normalen Trainings-
woche können aber beide Teams 
gestärkt in die Partien gehen. Sie 
würden sich über Fans als Aus-
wärtsunterstützung freuen.

SG Heftrich/Niederseelbach

Zwei hohe Niederlagen in der 
englischen Woche werfen das 
Dworschak-Team nicht zurück

Bei den Kreiseinzelmeister-
schaften der Erwachsenen gab es 
am 31.8./1.9.2024 in Bermbach 
für die Spieler der TG Oberjos-
bach gute Platzierungen. Albert 
Muchtarow wurde Kreismeister 

bei den Senioren 40. Sandor Koch 
wurde sowohl bei den Herren 
bis 1800 als auch in der offenen 
Klasse Dritter. Bei den Senioren 
60 wurden Helmut Schenk und 
Armin Ranft ebenfalls jeweils 

Dritter. Daneben gab es noch 
einige gute Platzierungen in den 
Doppeln, so dass die Kreiseinzel-
meisterschaften als gutes Omen 
für die kommende Saison gese-
hen werden können.

TG Oberjosbach

Muchtarow wird Kreismeister

Zu einer etwas außergewöhnli-
chen Sitzung tagte am 4.9.2024 
der Ortsbeirat Oberjosbach in 
öffentlicher Sitzung. Herr Orts-
vorsteher Ralf Scheurer begrüß-
te alle Anwesenden zu Beginn 
der Sitzung. Wegen eines be-
sonderen Tagesordnungspunk-
tes wurde die Sitzung in das 
Gemeinschaftszentrum Ober-
josbach verlegt. 
Hierzu hatte die Gemeinde die 
Bürgerinnen und Bürger zu ei-
ner Informationsveranstaltung 
für das Oberjosbach betreffen-
de Projekt Rhein-Main-Link zu-
sammengerufen. Dem Aufruf 
waren viele gefolgt und somit 
war der Saal des GMZ gut ge-
füllt. Hier spiegelte sich die Be-
deutung dieses Themas für die 
Oberjosbacher eindrucksvoll 
wider. Als Gäste seitens der Ge-
meinde konnten der 1. Beige-
ordnete der Gemeinde, Herr Dr. 
Norbert Beltz sowie Herr Martin 
Stappel begrüßt werden. Nach 
einer kleinen Einleitung in das 
Thema durch den Ortsvorsteher 
Ralf Scheurer übernahmen Herr 
Dr. Beltz und nachfolgend Herr 
Stappel das Wort. Sie stellten 
den Anwesenden den aktuellen 
Informationsstand der Gemein-
de vor. Die neue Erdkabeltrasse 
soll unmittelbar an Oberjosbach 
vorbei verlaufen. Von Lenzhahn 
kommend über den Nickel, dann 
östlich des Lenzhahner Wegs 
und an der Schindtriescher Hüt-
te vorbei, dann die Straße nach 

Ehlhalten und den Pfingstweid-
weg querend unterhalb der 
Weiberlenner den Josbach und 
die Niederjosbacher Straße que-
rend hoch zum Harte mußweg 
und weiter Richtung Bremthal. 
Gegen die Erdkabeltrasse in 
ihrer jetzigen Planung gibt es 
eine Reihe von Bedenken. Für 
die Bauphase wird laut Amprion 
ein 75 Meter breiter Arbeitsstrei-
fen benötigt. Das heißt, alle Bäu-
me, Streuobstwiesen, Sträucher 
und Hecken auf einer Trassen-
breite von ca. 75 Meter werden 
gerodet. Danach soll ein etwa 
40 Meter breiter Schutzstreifen 
bleiben, unter dem Rohre in 
etwa 2,00 Metern Tiefe liegen. 
Dieser Streifen kann laut Ampri-
on landwirtschaftlich genutzt, 
darf aber nicht überbaut oder 
aufgeforstet werden. 
Anwesende Landwirte brach-
ten ihre Bedenken hinsichtlich 
der zukünftigen Ertragsqualität 
der Ackerböden zum Ausdruck. 
In vielen Wortmeldungen der 
anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger kam auch zum Ausdruck, 
dass man sich seitens der poli-
tischen Verantwortungsträger 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
mehr Unterstützung wünscht. 
Eher wird aus den angrenzen-
den Kreisen Main-Taunus und 
Hochtaunus wahrgenommen, 
dass sich die dortigen Gemein-
den und Verantwortungsträger 
aus der Politik sich nicht mit 
dem jetzigen geplanten Tras-

senverlauf vollumfänglich ab-
finden möchten sondern auf 
Änderungen in der Planung be-
stehen. Hier wurde der Wunsch 
aus der Oberjosbacher Bürger-
schaft sowie dem Ortsbeirat 
nach mehr offener politischer 
Unterstützung für die Anliegen 
der betroffenen Grundstücks-
eigentümer sowie den Bürge-
rinnen und Bürgern artikuliert. 
Aktuell ist bekannt, dass die 
Gemeinde Niederhausen eine 
erste Stellungnahme abgege-
ben hat. Sie steht in Kontakt 
mit Amprion und hat mit be-
troffenen Nachbarkommunen 
eine Arbeitsgruppe gebildet. 
Nach ca. 1,5 Stunden schloss 
Ortsvorsteher Ralf Scheurer den 
Tagesordnungspunkt damit ab, 
dass zukünftig ein enger Aus-
tausch zwischen der Gemeinde 
und den Bürgern notwendig ist, 
um die Interessen von Niedern-
hausen und seinem Ortsteil 
Oberjosbach gegenüber den 
Projektbeteiligten zu vertreten. 
Im weiteren Verlauf der Orts-
beiratssitzung wurden in der 
Bürgerfragestunde notwendige 
Reinigungen von Straßenein-
läufen angemahnt sowie der 
aktuelle Stand zum geplanten 
Baustart für die Sanierung des 
Heftricher Weges mit Sanierung 
der Friedhofsmauer angefragt. 
Nach aktuellem Kenntnisstand 
des Ortsbeirates vom Juni 2024 
ist der Beginn dieser Sanierung 
für September 2024 geplant. Eine 

positive Information betreffend 
der in Oberjosbach geplanten 
DHL-Postservicestation konn-
te Ortsvorsteher Ralf Scheurer 
vermelden. Die Station wurde 
am GMZ Oberjosbach errichtet 
und in Betrieb genommen. Da-
mit besteht für die Einwohner 
Oberjosbachs die Möglichkeit, 
unabhängig von Öffnungszeiten 
Briefe und Pakete zu versenden 
oder auch abzuholen. 
Ein weiteres Merkmal der Stati-
on ist, dass dort auch Briefmar-
ken erworben werden können. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung 
beriet sich der Ortsbeirat zu 
einer Neufeststellung der Fried-
hofsgebühren und der Weiter-
entwicklung von Baumbestat-
tungen. Mehrheitlich wurde der 
notwendigen Anpassung der 
Friedhofsgebühren zugestimmt. 
Das in vorangegangenen Sitzun-
gen schon mehrfach beratene 
Baugebiet Langgraben-Hain-
feld stand ebenfalls nochmal 
zur Beratung an. Hier stimmte 
der Ortsbeirat einer Gemein-
devorlage zu, in der notwendi-
ge Ausgleichsmaßnahmen für 
entnommene Bäume festgelegt 
wurden. Zum Abschluss der Sit-
zung wurde zu Verkehrsthemen 
in Oberjosbach beraten. So wur-
de hierzu die schon mehrfache 
Behinderung des Busverkehrs 
in Oberjosbach genannt. Ein 
Schwerpunkt bildet hier der 
Kreuzungsbereich Niederjos-
bacher Straße – Wiesenstraße. 

Infolge von Parkverstößen in 
diesem Bereich ist es mehrfach 
passiert, dass Linienbusse nicht 
auf den vorgegebenen Fahr-
routen verkehren konnten und 
sogar nach Niederjosbach aus-
weichen mussten. Hier wird der 
Ortsbeirat auf die Gemeinde zu-
gehen und auf eine notwendige 
Abstellung dieser Problematik 

drängen. Nach Behandlung al-
ler Tagesordnungspunkte und 
einer Sitzungsdauer von ca. drei 
Stunden schloss Ortsvorsteher 
Ralf Scheurer die Sitzung. Die 
nächste Sitzung des Ortsbei-
rates findet am 8.10.2024 um 
20.00 Uhr im Rathaussaal Ober-
josbach statt. 
Ralf Scheurer/Ortsvorsteher

Neues aus dem Ortsbeirat

Busfahrt nach Büdingen
Der Verein für Heimat- und 
Kulturpflege Oberjosbach lädt 
auch in diesem Jahr wieder zu 
einem Ausflug mit dem Reise-
bus ein. Herzlich willkommen 
sind dabei nicht nur Vereins-
mitglieder, sondern auch inter-
essierte Gäste. Dieses Mal führt 
die Reise zur faszinierenden 
„Keltenwelt am Glauberg“ und 
in die mittelalterliche Altstadt 
von Büdingen in der Wetterau, 
bekannt für ihre historischen 
Fachwerkhäuser und die be-
eindruckende Festungsanlage. 
Zuerst führt unsere Fahrt zum 
bekannten Keltenmuseum in-
mitten eines archäologischen 
Parks. Dort kann man sich 
entweder für den Besuch der 
Dauerausstellung über die Zeit 
der Kelten vor 2400 Jahren oder 
für den Keltenwelt-Rundweg 
auf den Glauberg entscheiden. 
Anschließend setzen wir unse-
re Reise nach Büdingen fort, 
wo uns im Gasthof „Bleffe“ ein 
gemeinsames Mittagessen er-

wartet. Gestärkt nehmen wir 
danach an einer Führung durch 
die verwinkelten Gassen der be-
zaubernden, bestens erhalte-
nen Altstadt teil. Im Anschluss 
bleiben etwa anderthalb Stun-
den Zeit, um die Umgebung auf 
eigene Faust zu erkunden oder 
den Nachmittag entspannt in 
einem der gemütlichen Cafés 
ausklingen zu lassen, bevor 
wir die Heimreise antreten. Die 
Fahrt findet am Samstag, den 
28. September 2024, statt. Ab-
fahrt ist in Oberjosbach um 8.30 
Uhr und um 8.45 Uhr in Niedern-
hausen. Die Rückfahrt ist gegen 
17.00 Uhr geplant, d. h. Ankunft 
in Oberjosbach ca. 18.30 Uhr. 
Aktuell gibt es noch freie Plät-
ze. Interessierte können sich 
per E-Mail an huk@oberjos 
bach-taunus.de oder direkt bei 
einem der Vorstandsmitglieder 
anmelden. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: www.
oberjosbach-taunus.de/huk
Helmut Karbach

Oberjosbach

Sport

Gleich mehr als zehn Kinder 
zeigten am 4.9.2024 beim Mi-
ni-Ortsentscheid in der Theiß-
talschule ihre Spielstärke und 
bei knappen Spielen auch ihre 
Nervenstärke. Am Ende stan-
den auf den jeweiligen ersten 
Plätzen Milton Weber bei den 
jJngsten der Jahrgänge 2016 
und jünger, Phil Kurz (Jahr-
gänge 2014/2015), Hanka Wäs-
nigk (2012/2013), Alexandra 
Groß (2014/2015) und Mariia 
Krasnova (2016 und jünger). 
Neben ihnen kamen Luka Pe-
cher (2014/2015) und Raphael 
Dechange und Luca Menistiere 
(jeweils 2016 und Jünger) weiter 
zum Kreisentscheid.

Für die qualifizierten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer fol-
gen in den nächsten Monaten 
der Kreisentscheid und im Er-
folgsfall danach weitere Run-
den auf Bezirks- und Verbands-
ebene sowie im besten Fall 
sogar das Bundesfinale. „Die 
Mini-Meisterschaften sind im-
mer wieder eine hervorragende 
Chance, damit die Kinder erste 
wichtige Erfahrungen in Tur-
nieren sammeln können.“ freu-
te sich Abteilungsleiter Stefan 
Hauf von der ausrichtenden TG 
Oberjosbach. Er freut sich auch, 
dass mehrere Kinder und ihre 
Eltern direkt nach dem Ortsent-
scheid eine Spielberechtigung 

des hessischen Verbandes be-
antragt hat, um bald auch offi-
zielle Turniere, wie Ranglisten 
und Jahrgangsmeisterschaften 
sowie bald schon ein erstes 
Punktspiel spielen zu können.
Alle Infos zu den Tischtennis-
angeboten – sowohl schulische 
AGs als auch Vereinstrainings-
gruppen – geben Abteilungslei-
ter Stefan Hauf (sg-oo@gmx.de/ 
06127/967015) und Jugendleiter 
Florian Benke (FlorianBenke@
web.de). Daneben können inte-
ressierte Kinder und Eltern sich 
jederzeit auch auf der Home-
page der Tischtennisabteilung 
informieren (www.tischtennis.
tg-oberjosbach.de).

TG Oberjosbach

Mini-Ortsentscheid

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Mini-Ortsentscheids

TC Niedernhausen

U10 wird Kreismeister
Große Freude bei der U10-Ge-
mischt des TCN! Nachdem am 
6. September auch das letzte 
Kreisligaspiel gegen den TC Bier-
stadt gewonnen wurde, steht der 
Niedernhausener Tennis-Nach-
wuchs zum Saisonende unge-
schlagen an der Tabellenspitze. 
Die Kinder hatten bei den Spie-
len im Einzel und Doppel viel 
Spaß, zeigten großen Teamgeist 
und tolles Tennis. Ganz zu Ende 
ist die Saison nun allerdings 
noch nicht, denn als Kreismeis-
ter hat sich die Mannschaft für 
die Endrunde um die Bezirks-
meisterschaft qualifiziert. Somit 
warten auf die Kinder Ende Sep-
tember noch zwei weitere sicher 
spannende Spiele. Die U10-Gemischt des TCN

http://www.tischtennis.tg-oberjosbach.de
http://www.tischtennis.tg-oberjosbach.de
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Traueranzeigen

In stiller Trauer:

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Ilke Renneberg

Im Namen alle Angehörigen
Mark Renneberg

geb. Rein

* 27. März 1931      † 28. August 2024

Am 28. August ist unsere Mutter für immer friedlich 
eingeschlafen.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist es eine Erlösung.

Kondolenzanschrift: Mark Renneberg c/o Pietät Ernst Bestattungen, 
Fritz-Gontermann-Str. 8, 65527 Niedernhausen

Für erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme 
bedanken wir uns recht herzlich. 

Johann Raiger

Kondolenzanschrift: Grazyna Raiger, Heinrich-Heine-Straße 9,
65527 Niedernhausen-Königshofen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 16. September 2024 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Königshofen statt.

In Liebe und Dankbarkeit 
Ehefrau Grazyna, Sohn Rainer mit Annett, 

Tochter Adriane mit Florian, Enkelkinder Anton, 
Rafael und Paul, Schwester Maria mit Sohn Claudius 

nebst Angehörigen.

* 29. Juni 1952   † 3. September 2024

Auf Erden ein Abschied, 
im Herzen für immer.

Plötzlich und unerwartet ist mein geliebter Mann, 
unser herzensguter Vater, Schwiegervater, Opa, mein Bruder

und Onkel von uns gegangen.

Besonderen Dank an alle Rettungskräfte, die Feuerwehr
und den Seelsorger.

Wir sind erleichtert dich erlöst zu wissen,
traurig dich verloren zu haben

und unendlich dankbar für die Zeit mit dir. 

In stiller Trauer

geb. Neugebauer

* 17. Januar 1939  
† 6. September 2024

Du warst der Mittelpunkt unserer Familie,
 hast uns geprägt, verbunden und hältst uns zusammen.

Ohne dich wird vieles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Das Requiem findet am Freitag, 
dem 13. September 2024 um 10.00 Uhr

in der Kirche St. Michael Oberjosbach statt. 
Im Anschluss folgt die Trauerfeier sowie die 

Beerdigung auf dem Friedhof in Oberjosbach.

Kondolenzanschrift: Sabine Schlögl c/o Pietät Ernst Bestattungen, 
Fritz Gontermann-Str. 8, 65527 Niedernhausen

Zum ersten Mal schaffte es Ing-
rid Schäfer, Altersklasse W85, 
in den langen Jahren als aktive 
Leichtathletin nun Weltmeiste-
rin zu werden. 
Bei den WM-Masters (früher 
Weltmeisterschaften), der Se-
nioren-Leichtathleten vom 13. 
– 25. August 2024 im schwe-
dischen Göteborg wurde sie 

gleich am ersten Wettkampf-
tag Weltmeisterin im Weit-
sprung. Die Überraschung und 
die Freude waren riesengroß. 
Es war nicht unbedingt zu er-
warten, dass sie sich gegen die 
starke Konkurrenz aus Brasilien, 
England, USA, Finnland und der 
Mongolei durchsetzt. Gleich im 
ersten Versuch erzielte sie ihre 

Siegesweite und gewann mit 6 
cm Vorsprung. Voller Stolz sang 
sie bei der Siegerehrung die 
deutsche Nationalhymne mit 
und genoss diesen besonderen 
Moment von ganzem Herzen. 
Der Weitsprung war der erste 
Wettkampf, der am Vormittag 
stattfand. Am Nachmittag folg-
te dann im wahrsten Sinne des 

Wortes der zweite Hammer. Im 
Hammerwerfen wurde sie mit 
21,70m Vizeweltmeisterin. Die 
Weltmeisterschaften gingen 
noch bis zum 25. August und 
es standen für sie noch einige 
Wettkämpfe bevor. Und somit 
setzte sich die Erfolgsgeschichte 
fort. Im Gewichtswurf gewann 
sie mit Saisonbestleistung von 
8,31m die Bronze-Medaille. 
Weiter wurde sie im Speerwurf 
Vierte. Im Kugelstoßen belegte 
sie mit Saisonbestleistung von 
6,62m Platz fünf und auch im 
Diskuswurf wurde sie eben-
falls Fünfte. Zum Abschluss der 
Weltmeisterschaften startete sie 
am 25. August, noch im soge-
nannten Werferfünfkampf. Der 
Werferfünfkampf besteht aus, 
Kugelstoßen, Diskuswerfen, 
Speerwerfen, Gewichtswerfen 
und Hammerwerfen. Mit 3167 

Punkten wurde sie dort Vierte. 
Die Turngemeinde Niedern-
hausen gratuliert ihrer erfolg-
reichen Leichtathletin zu Ihren 

tollen Erfolgen und ist stolz eine 
Weltmeisterin in ihren Reihen 
zu haben.
Walter Schmidt

TG Niedernhausen

Wahrhaftiger Medaillenregen für TGN-Leichtathletin
Ingrid Schäfer ist Senioren-Weltmeisterin 2024!

Ingrid Schäfer (Mitte) bei der Siegerehrung des Weitsprungs

Ergebnisdienst – 
Jugend

A-Jugend: SVN – DJK 1. SC 
Klarenthal 4:1
C-Jugend: SVN – 1. FC Naurod 
3:1
D1-Jugend: SVN – FV Biebrich 
02 II 3:4
D2-Jugend: SVN – TSG Mainz 
Kastel III 0:2

E3 des SV Niedernhausen

B-Jugend: FV Biebrich 02 III – 
SVN 1:8
U17 gewinnt erstes Ligaspiel 
in der Kreisliga auswärts in 
Biebrich. Nach der 1:2 Pokal-
niederlage unter der Woche 
gegen TSG 1846 Mainz-Kastel 
stand heute der Ligaauftakt für 
die neue U17 des SVN an. Aus-
wärts ging es zum Unterbau der 
Hessenliga bzw. Gruppenliga-
mannschaft vom FV Biebrich 
02. Bei schönen sommerlichen 
Temperaturen war die U17 über 
die komplette Spieldauer die 
spielbestimmende Mannschaft 
und war spätestens nach dem 
schnellen 1:0 für Biebrich rich-
tig angezündet! Danach war es 
nur noch ein Spiel auf eine Seite 
und mit schönen Kombinatio-
nen und auch endlich 2 Toren 
nach einer Eckballvariante, die 
zuvor im Training einstudiert 
wurden stand am Ende ein sehr 
verdienter 8:1 Auswärtssieg. 
Dieser Sieg hätte auch noch hö-
her ausgehen können, aber das 
ist Meckern auf ganz hohem Ni-
veau. Die U17 ist sehr froh mit 
3 Punkten in die neue Saison 
zu starten und möchte nächste 
Woche beim Heimspiel gegen 
FTW nachlegen.

D3-Jugend: Nordenstadt D3 – 
SVN 2:5
Einen Auftakt nach Maß legte die 
D3 auf den Platz. Super Spielzü-
ge, tolle Pässe, tolle Tore und ein 
hervorragend aufgelegter Jarne 
haben richtig Spaß gemacht. 
Das Ergebnis hätte durchaus um 
einiges höher ausfallen können. 
5 Mal (!) wurde die Latte getrof-
fen. Tolles Spiel, alle zufrieden.

D4-Jugend: SVN – FV Delken-
heim 1949 II 0:19
Das erste Spiel der neuen D4, die 
auf dem Kleinfeld als D7 (Tor-
wart plus 6 Feldspieler) spielt, 
war ein Spiel, wie es leider noch 
häufiger kommen wird. Die 

Gäste aus Delkenheim kamen 
mit einer eingespielten ehema-
ligen E-Jugend daher, während 
die D4 auf Fußballerinnen und 
Fußballern besteht, die teil-
weise vor wenigen Wochen erst 
den Weg zum Fußball gefunden 
haben. In einer solchen Konstel-
lation hat man wenig Chancen, 
das Spiel siegreich zu gestalten. 
Der Gast spielte nach Belieben 
und schoss ein Tor nach dem 
anderen. Die D4 gab sich aber 
nie auf, die Spieler pushten sich 
immer wieder gegenseitig und 
munterten sich auf. So gab es 
für die Trainer tatsächlich auch 
positive Ansätze und es werden 
auch Gegner kommen, die ähn-
lich aufgestellt sind.

E1-Jugend: VFR Wiesbaden E1 
– SVN 4:2
In einem ausgeglichenen Spiel 
unterlag die Mannschaft am 
Ende mit 4:2, weil der VFR 
Wiesbaden in den entscheiden-
den Phasen des Spiels einfach 
cleverer war. Ein Eigentor und 
der Ausgleich zum 1:1 von Leo-
nik, sollten aber die einzigen 
Tore an diesem Tag für den SV 
Niedernhausen sein. Trotz der 
Niederlage geht es nächstes 
Wochenende gegen Grün Weiss 
Wiesbaden zu Hause wieder auf 
Tore und Punkte jagt.

E2-Jugend: Mainz-Kostheim – 
SVN 0:7
Beim ersten Qualifikationsspiel 
starten wir recht defensiv, ge-
mäß dem HotTake, die wenigs-
ten Gegentore zu bekommen. 
Wir gingen recht schnell mit 
0:1 in Führung, damit war der 
Gegner auch etwas überrascht 
und so folgte schnell das 0:2. 
Wir haben uns dann erstmal 
auf den Gegner eingestellt und 
haben nicht so unser Spiel ge-
macht. Das kostet einiges an 
Kraft, trotzdem gingen wir mit 
0:4 wohlverdient in die Pause. 

In der Halbzeitpause wurde an 
das eigene Spiel appelliert und 
so startet die zweite Halbzeit 
etwas Kraftschonender. Es wur-
den zwar 4 Tore in der zweiten 
Halbzeit geschossen, aber der 
Schiri erkannte ein Tor nach-
dem Spiel ab, da der Trainer 
von Kostenheim wechseln woll-
te, der Schiri aber weiterlaufen 
ließ und die Kinder deshalb 
nicht ganz bei der Sache waren. 
Egal wir haben schlussendlich 
0:7 gewonnen und die Jungs 
haben in der zweiten Halbzeit 
gut gespielt. Der Gegen wollte 
sich nicht nach dem Spiel ab-
klatschen, die Jungs müssten die 
Niederlage erstmal verarbeiten. 
Wir sind auf einem guten Weg! 

E3-Jugend: SVN – FV Biebrich 
02 V – 2:3
Im ersten Qualifikationsspiel 
für unsere ganz frisch gebilde-
te E3 kam der FV Biebrich 02 
V zu Besuch zu uns ins Autal. 
Das Spiel unserer Mädels und 
Jungs begann sehr stark. Die 
erste Halbzeit fand größtenteils 
im gegnerischen Feld statt. Der 
SVN erspielten sich viele Chan-
cen und als Lohn erzielten Ma-
jed und Leopold zwei schöne 
Tore. Kurz vor Ende der ersten 
Halbzeit fiel noch ein unglück-
licher Anschlusstreffer zum 2:1. 
In der 2. Halbzeit gab es noch ei-
nige Chancen für den SVN, aber 
am Ende fehlte die Kraft und so 
erzielte Biebrich in den letzten 
Minuten noch 2 Treffer. Somit 
ging das erste Spiel leider knapp 
verloren, aber unsere Kinder ha-
ben sich super geschlagen und 
finden sich immer besser im 
neuen D7 Modus zurecht. Bisher 
spielten sie in der F-Jugend Funi-
no-Turniere, was nun eine kom-
plette Umstellung bedeutet.
Thomas Ketzer
Jugendkoordinator

SV Niedernhausen

Jugendspieltag
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen 
Verstärkung!

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker für den 
Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Ausbildung zum Elektroniker für  
Automatisierungs- und Systemtechnik (m/w/d)

Obermonteur / Meister / Techniker  
für den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mita
rbeiter (m

/w/d) gesucht:  

Büro Vollze
it –

 und  

Service
techniker

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

2 Sachbearbeiter (m/w/d) 
für den Fachdienst „Personalmanagement“

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit von mindestens 32,0 Stunden (5-Tage-Woche), 
Stundenaufstockung ist grundsätzlich möglich

•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9a TVöD 
•	 Die Gewährung einer Arbeitsmarktzulage ist grundsätzlich 

möglich

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 23.09.2024 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere stellv. Fachdienstleiterin Personalmanagement,  
Frau Kristin Völkel, Telefon-Nr. 06127/903-163, zur Verfügung.

Eventagentur in Niedernhausen bietet eine Stelle in Teilzeit als

Studentischer Mitarbeiter (m/w/d)

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben wir seit 
2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirtschaft. Dazu führen 
wir Konferenzen durch, organisieren Events und veröffentlichen eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphäre 
zusammen, in die sich jeder gerne einbringt und legen großen Wert auf 
eine offene Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, was immer das 
beste Team-Ergebnis ist.

Aufgaben
Unsere studentischen Mitarbeiter unterstützen uns im Management 
unserer Veranstaltungen mit Web-Recherchen sowie Datenerfassungen 
und übernehmen, je nach Vorkenntnissen und Interessen, auch eigene 
Projekte.

Qualifikation
Wir wünschen uns motivierte Bewerber:innen mit Freude an 
kaufmännischen Aufgaben im Eventmanagement und Interesse an 
Berufserfahrungen in einer Agentur.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Eventagentur in Niedernhausen bietet 
eine (unbefristete) Stelle in Teil- oder Vollzeit als

Team-Assistenz (m/w/d)

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben wir seit 
2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirtschaft. Dazu führen 
wir Konferenzen durch, organisieren Events und veröffentlichen eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphäre 
zusammen, in die sich jeder gerne einbringt und legen großen Wert auf 
eine offene Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, was immer das 
beste Team-Ergebnis ist.

Aufgaben
Unsere Team-Assistenz betreut klassische Sekretariatsaufgaben 
und unterstützt die Geschäftsführung bei den täglichen Doings wie 
Telefonannahmen, Schriftverkehr, Datenbankpflege und Bearbeitung 
von Kundenanfragen.

Qualifikation
Wir wünschen uns einen aufgeschlossenen und freundlichen Menschen 
mit einer kaufmännischen Ausbildung und Berufserfahrungen im 
Assistenzbereich.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Immobilien
anzeigen

Kleinanzeigen – 
privat

Suche Auto 
VW – Skoda – Seat 
ab BJ 2009 bis 150 TKM,  
DIESEL in gutem Zustand
Tel.: 0175/5349578

Wohnung 56,13 qm
Von privat ab sofort  
zu vermieten
06482/911006 ab 17 Uhr

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

ab € 35Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

http://www.wm-aw.de

